
  Liebe Schützenschwestern / Schützenbrüder  
 

  Nachdem die Inzidenzzahlen weiterhin fallen, 

  ist mit weiteren Lockerungen im Vereinsleben zu rechnen.  

Seit wenigen Wochen schießen unsere Bogenschützen mit max. zwei 

Schützen und einer Aufsicht. Nach den neuesten Regelungen können wir dies 

nun erweitern.  

Ab sofort können bis zu 10 Schützen aus 3 Haushalten pro Anlage ihren Sport 

wieder ausführen. Dies gilt für Kurzwaffen/Bogen in der Halle, Bogen im 

Freien, 10m Anlage. Ein Ausschank, und damit Küchendienst, ist nach wie 

vor untersagt. Selbstbedienung ist angesagt. Aber das kennen wir ja schon.  

Mit diesen Lockerungen ist es für die Bogenschützen möglich, sich auf die 

kommenden Kreismeisterschaften vorzubereiten.  

Bei den Kugeldisziplinen wurden alle Wettkämpfe/Meisterschaften bis auf 

Landesebene abgesagt. Die Deutschen Meisterschaften werden nach heutigem 

Stand der Dinge in abgespeckter Version durchgeführt. Zuschauer bekommen 

daher keine Zugangsberechtigung aufs Olympiagelände.  

Ob für das Betreten des Geländes die 3G Regel zu beachten ist, wird im 

Moment gerade überprüft. (3G= Geimpft, Genesen, Getestet)  

Auf Vereinsebene stehen noch zwei wichtige Dinge für 2021 aus. Zum einem 

die Jahreshauptversammlung, zum anderem unser Königschießen. Die 

Vorstandschaft hat daher in seinen letzten Sitzungen per Videokonferenz 

beschlossen, die Jahreshauptversammlung noch vor den Sommerferien 

durchzuführen. An diesem Tag wird dann auch auf den König geschossen und 

die Inthronisierung durchgeführt. Die wenig feierliche Königsfeier wurde 

damit Corona geschuldet angepasst. In der Hoffnung, dass für 2022 wieder 

normale Zustände herrschen, werden dann Neujahrsempfang, Königsfeier und 

andere Festlichkeiten wie gewohnt stattfinden.  

Finanziell ist der Verein durch den Ausfall aller unseren Events trotzdem mit       

einem blauen Auge davongekommen. Durch die „sofort Sporthilfe“ des  

badischen Sportbundes, Hilfescheine der Stadt HD und zuletzt Spende durch 

den Stadtteilverein konnte unsere Schatzmeisterin ein kleines Plus verzeichnen.  

Auch während des Corona Stillstandes konnten im Verein einige 

Veränderungen durchgeführt werden. Die Anzahl der Bogenstände wurde 

erweitert. Das Zelt vor dem Schützenhaus geht seiner Vollendung entgegen. 

Hier wurden auch Zuleitungen für  

Wasser und Strom vorgesehen. Auf den Parkflächen wurde eine Boule-Anlage 

erstellt. Diese kann bei unterschiedlichen Events, wenn der Platz benötigt 

wird, einfach abgebaut werden. In den inneren Räumlichkeiten wurden stabile 

und bequeme Stühle angeschafft. 
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